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Liebe FMW-Mitglieder und liebe Interessierte an der Arbeit und den Veranstaltungen des FMW! 
 
Heute erhalten Sie unseren fünften Rundbrief 2024. Er enthält zur Nachlese die zwei Berichte über das 
besondere Konzert des Vokal- und Instrumentaltrios „OhTon“ am 25. Mai, die in der HNA am 28. Mai 
und in „fuldatal aktuell“ heute erschienen sind. Zwei Konzertankündigungen hatten wir Ihnen im vorherigen 
vierten Rundbrief vom 17. Mai geschickt. Als Nachtrag fügen wir die Ankündigung in der HNA vom 17. Mai 
und die kurz vor dem Konzert am 23. Mai erschienene zusätzliche Konzertankündigung in „Fuldatal aktuell“ 
bei, die sogar die Titelseite dieser Ausgabe ziert. 
 
Im Vierteljahresheft „GemeindeLeben“ der Evangelischen Kirchen am Reinhardswald vom 1. Juni 
erschien ein aktueller Bericht über den FMW, den wir ebenfalls beifügen. In dieser Datei finden Sie auch 
weitere Informationen über das Leben in unserer Kirchengemeinde, die wir Ihrer Aufmerksamkeit 
empfehlen. 
 
Zur Erinnerung die Hinweise auf unsere zwei weiteren Veranstaltungen in diesem Jahr: 
➢ Samstag, 7.9.2024, 19 Uhr: „Klangreise“ – Konzert zum Tag des offenen Denkmals des „Pindakaas 

Saxophon Quartetts“, Münster, zusammen mit dem niederländischen Cembalo- und Orgelspieler Léon 
Berben, Köln 

➢ Donnerstag, 28.11.2024, 19:30 Uhr: „Sie folgten einem Stern …“ – Adventskonzert des 
Vokalensembles „grandisinvolto gaudete!“, Kassel 

 
Der FMW wünscht Ihnen allen eine gute und auch erholsame Sommerzeit und grüßt Sie herzlich! 
 
Ihre 
 
 
 
 
Beisitzer im Vorstand 
(Vorsitzender 2.7.2022 bis 5.1.2024) 

Stellv. (= amtierender) Vorsitzender 
seit 2.7.2022 (5.1.2024) 

 
5 Anlagen (PDF-Dateien): erwähnt 
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Wenn Sie Anregungen für unsere Veranstaltungen und unsere Arbeit haben und wenn Sie einen neuen 
Adressaten für diesen ‚Rundbrief mitteilen oder diesen Rundbrief nicht weiter erhalten möchten, so 
schicken Sie uns bitte eine E-Mail. 
 
************************************************************************* 
Dr. med. Bernd Graubner, Heideweg 33, 34233 Fuldatal-Wilhelmshausen 
Funktelefon (T-Mobile) 0171.277 1975 (mit WhatsApp) 
Tel. 05541/71349. E-Mail Bernd.Graubner@gwdg.de 
 
Achim Seeger 
 
FMW: Gegründet 2002. www.foerderverein-marienbasilika-wilhelmshausen.de/. - Amtsgericht Kassel, Vereinsregister Nr. 3330. Steuernummer. 
026 250 58573. Sparkasse Göttingen: IBAN DE45 2605 0001 0000 0025 68. Kasseler Spk.: IBAN DE40 5205 0353 0001 1962 98. 
Stellv. (= amtierender) Vorsitzender: Achim Seeger, Holzhäuser Str. 21, 34233 Fuldatal-Wilhelmshausen, Tel.: 0171.2347921. E-Mail: AlfSeeger@web.de 
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10 Freitag, 17. Mai 2024AN AHNE, ESPE UND FULDA

Ein Krankenhaus unter zwei Dächern
Krankenhaus Gesundbrunnen und Agaplesion Kliniken vertiefen Kooperation

die nun vor uns liegen.“
Die Kooperation der beiden

Einrichtungen wird auch
vom Landkreis Kassel positiv
bewertet. „Das ist eine gute
Nachricht für die geriatrische
Versorgung im Landkreis“,
erklärt Landrat Andreas Sie-
bert. Damit könne der Stand-
ort des geriatrischen Kran-
kenhauses in Hofgeismar
langfristig gesichert werden.
Durch die Vorgaben für die
Aufrechterhaltung einer neu-
rologischen Frührehabilitati-
on, die immer größere Anfor-
derungen an kleinere geria-
trische Krankenhäuser stel-
len, sei es unumgänglich, mit
einem leistungsfähigen Part-
ner zusammenzuarbeiten.

Für die Zusammenarbeit
mit dem Eigenbetrieb Klini-
ken des Landkreises Kassel
und insbesondere der Kreis-
klinik Hofgeismar „ändert
sich durch diese Kooperation
vorerst gar nichts“, sagt Sie-
bert. Diese Zusammenarbeit
sowohl im medizinischen
wie auch im Bereich der
Krankenhausdienstleistun-
gen bleibe sowohl mit dem
Krähenberg wie auch mit
Agaplesion bestehen und
„wird auch noch sicher wei-
terwachsen.“ Siebert weist
darauf hin, dass sich der
Kreistag mit den Plänen zur
Neuausrichtung der Kreiskli-
niken befassen wird. Die ak-
tuellen Entwicklungen wür-
den darauf Einfluss nehmen.

ke solle nun konkretisiert
werden, so Pfannkuche.

Man stehe am Anfang eines
längeren Prozesses, bei dem
noch viele Fragen zu klären
sind, sagt Alfred Karl Walter.
Der nächste Schritt sei die
Entwicklung eines medizini-
schen und wirtschaftlich
tragfähigen Konzeptes für
ein Krankenhaus unter zwei
Dächern. „Die aktuellen Ge-
spräche sind ergebnisoffen
und es ist noch zu früh, über
konkrete Details zu spre-
chen. Aber wir blicken zuver-
sichtlich auf die Aufgaben,

zender der Agaplesion gAG.
Bündele man die Kräfte der
beiden Krankenhausstandor-
te, biete dies neue Möglich-
keiten für die Entwicklung ei-
ner zukunftsfähigen und
qualitativ hochwertigen me-
dizinischen Versorgung. Trä-
ger des Evangelischen Kran-
kenhauses Gesundbrunnen
ist die Evangelische Altenhil-
fe. Vorstand Ralf Pfannkuche
sieht einen weiteren Vorteil:
„Mitglied in einem großen
Verbund wie Agaplesion zu
sein, böte viele positive Sy-
nergieeffekte.“ Dieser Gedan-

Standortsicherung ein wich-
tiger Faktor ist.“

Die Krankenhausreform
werde die medizinischen Ver-
sorgungsstrukturen in
Deutschland tiefgreifend ver-
ändern. Das gelte auch für die
Region Nordhessen und die
Stadt Kassel, sind sich die
Partner einig. „Schon heute
stehen kleinere Krankenhäu-
ser vor der schier unlösbaren
Aufgabe, die vielfältigen ge-
sundheitspolitischen Vorga-
ben zu erfassen und im Alltag
umzusetzen“, erklärt Markus
Horneber, Vorstandsvorsit-

VON GERD HENKE

Hofgeismar/Kassel – Die Bun-
desregierung hat am Mitt-
woch die Krankenhausre-
form auf den Weg gebracht.
Ziel der Reform ist es einer-
seits, die unter finanziellem
Druck stehenden Kranken-
häuser zu entlasten. Ander-
seits soll die Spezialisierung
von Behandlungen vorange-
trieben werden.

Das ist der Hintergrund vor
dem das Evangelische Kran-
kenhaus Gesundbrunnen in
Hofgeismar und die Agaplesi-
on Diakonie Kliniken Kassel
ihre Zusammenarbeit vertie-
fen wollen. Die beiden Kran-
kenhäuser kooperieren be-
reits seit vergangenem Jahr
auf dem Gebiet der Geriatrie
(Altersmedizin).

Eine Erweiterung dieser
Kooperation auf den gesam-
ten Krankenhausbereich
würde viele Vorteile für die
Häuser bringen, erklärt Al-
fred Karl Walter, Geschäfts-
führer der Agaplesion Diako-
nie Kliniken Kassel. Am Ende
des Prozesses könne ein
Krankenhaus unter zwei Dä-
chern stehen. Die Kooperati-
on würde die Häuser attrakti-
ver machen, sagt Ina Bäcker,
Geschäftsführerin des Evan-
gelischen Krankenhaus Ge-
sundbrunnen. „In Zeiten des
Fachkräftemangels wären
wir zukünftig personell brei-
ter aufgestellt, was für die

Blick aus dem Therapiegarten auf das Evangelische Krankenhaus Gesundbrunnen in
Hofgeismar. Das Haus strebt eine vertiefte Zusammenarbeit mit den Agaplesion Dia-
konie Kliniken Kassel an. FOTO: BERND SCHÜNEMANN

Tag des Wanderns bei viel Sonnenschein
Mehr als 50 Teilnehmer des Wandervereins Fuldatal an den Grenzen zu Vellmar unterwegs

standsmitgliedern dem Ver-
ein wieder zu neuer Größe
verholfen. „Die Coronazeit
hat uns arg zugesetzt, und
auch die Nachfolgefrage für
den Vorsitz war lange nicht
geklärt“, sagt sie. „Jetzt sind
wir wieder 120 Mitglieder,
und erfreuen uns einem ge-
wissen Zulauf.“ Besonders
freut sie, dass sich wieder
jüngere Menschen dem Ver-
ein anschließen. „Unser Pro-
gramm ist dementsprechend
vielfältig und umfasst auch
kulturelle Veranstaltungen
oder speziell geführte Wan-
derungen“, sagte sie. plu

Infos: hwghv.de/fuldatal

wünschten zwei Gruppen ge-
bildet, die in Begleitung eines
ausgebildeten Wanderfüh-
rers parallel auf die rund acht
Kilometer lange Strecke ge-
schickt wurden. Entlang den
Flurgrenzen zu Vellmar führ-
te die Wanderung rund um
Simmershausen und endete
wieder am Hof Jütte. Bei ei-
nem gemeinsamen Essen
konnten die Teilnehmer sich
dort über die Erlebnisse aus-
tauschen.
Vereinsvorsitzende Christa
Groß, die den Verein seit
März vergangenen Jahres
führt, hat mit vereinten Kräf-
ten und den neuen Vor-

Fuldatal – Mit Wanderschu-
hen, kleinem Rucksack, Ge-
tränken und ganz viel guter
Laune waren 54 Personen der
Einladung des HWGHV Ful-
datal gefolgt und trafen sich
am „Tag des Wanderns“ auf
dem Aussiedlerhof der Fami-
lie Jütte in Simmershausen
zu ihrem Ausflug.

Sie waren bestimmt nicht
die Einzigen, denn alleine in
Hessen fanden an diesem Tag
über 350 offiziell angemelde-
te Veranstaltungen rund um
das Wandern statt.

Innerhalb der großen
Gruppe kennt man sich gut.
Schnell waren deshalb die ge-

Tag des Wanderns bei bestem Wetter: 54 Wanderer waren in Simmershausen dabei, um sich
auf die rund acht Kilometer lange Strecke zu begeben. FOTO: LUTZ HERZOG

Musik-Trio
zu Gast in der
Marienbasilika
Fuldatal – Das nächste Kon-
zert in der Marienbasilika
steht an: Das Gesangs- und In-
strumental-Trio OhTon aus
Vellmar ist am Samstag, 25.
Mai, zu Gast in der Kirche in
Wilhelmshausen. Organisiert
wird das Konzert wieder vom
Förderverein Marienbasilika.

Seit zehn Jahren singen
und musizieren Sabine Wahl
(Querflöte), Anja Mann (Per-
kussion) und Andreas Borger
(Gitarre).

In dieser Zeit stellten sie
ein breit gefächertes Reper-
toire verschiedenster Titel
der Popularmusik der letzten
60 Jahre zusammen. Beim
Konzert am 25. Mai präsentie-
ren sie eine Auswahl davon
unter dem Thema „Reisen in
Harmonie(n)“. Der Eintritt ist
kostenlos, um Spenden wird
gebeten.

Der Förderverein veranstal-
tet zudem am Samstag, 7.
September, um 19 Uhr ein
Konzert des Pindakaas Saxo-
phon Quartetts aus Münster
zum Tag des offenen Denk-
mals.
Am Donnerstag, 28. Novem-
ber ab 19.30 Uhr findet ein
Adventskonzert des Vokalen-
sembles „grandisinvolto gau-
dete!“ aus Kassel statt. clp

Neuer Aldi-Markt
in Fuldatal kommt
frühestens 2025
Fuldatal – Der Aldi-Markt in
Fuldatal-Ihringshausen soll
abgerissen und wieder neu
aufgebaut werden. Aldi will
dadurch den Markt attrakti-
ver und für ältere Menschen
praktischer gestalten.

Die Gemeinde legte dafür
zweimal die Baupläne im Rat-
haus aus. Bei beiden Malen
gab es Einwände von Bewoh-
nern, die befürchteten, der
neue Markt versperre die
Sicht. Allerdings wurden die-
se Einwände als unwesent-
lich eingestuft. Nun steht
dem Umbau fast nichts mehr
im Weg, denn die Gemeinde-
vertretung gab dem Bebau-
ungsplan in der jüngsten Sit-
zung ihre Zustimmung.

Bürgermeister Karsten
Schreiber (CDU) sagte, dass es
mit dem Bau allerdings erst
2025 oder 2026 losgeht. Er
zeigte sich zufrieden über die
Pläne. „Ich bin froh, dass kei-
ne neue Fläche versiegelt
wird, sondern die alte ge-
nutzt wird. So vermeiden wir
Leerstand“, sagte er. Schrei-
ber betont, ihm sei es wich-
tig, die Interessen der An-
wohner zu berücksichtigen,
die Bedenken angemeldet
hatten. clp

In Espenau ist
der Zirkus los
Junge Clowns, Trapez-Artis-
ten, Jongleure und Zauberer
tummelten sich die vergan-
genen Tage im Zirkuszelt an
der Goethestraße in Espe-
nau. Eine Woche lang stand
Zirkus auf dem Stundenplan
der 100 Grundschüler im Al-
ter von sechs bis elf Jahren.
Artisten des Zirkus Casselly
brachten den Kindern ein
buntes Programm bei, das sie
gestern vor Publikum vor-
führten. Eine weitere Vor-
stellung findet heute statt.
„In der Rolle des Zirkusartis-
ten konnte jedes Kind die ei-
genen Stärken erfahren oder
überhaupt entdecken“, sag-
te Schulleiterin Birgit Hinn.
Mesut Özdemir aus Espenau
sponsorte die Zirkuswoche.

jos FOTO: JOSEFIN SCHRÖDER
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Förderverein Marienbasilika Wilhelmshausen e.V. (FMW)

Informationen zum Programm
Im Gesangs- und Instrumental-Trio „OhTon“ aus Vellmar singen und musizieren seit zehn 
Jahren Sabine Wahl (auch Querflöte), Anja Mann (auch Perkussion) und Andreas Borger 

(auch Gitarre). In dieser Zeit adaptierten sie für sich ein breitgefächertes Repertoire verschiedenster Titel der 
Popularmusik der letzten 60 Jahre und stellten daraus mehrere Vortragsprogramme zusammen. 

Im Konzert am 25. Mai 2024 in der Marienbasilika Wilhelmshausen präsentieren sie eine Auswahl davon unter 
dem Thema „Reisen in Harmonie(n)“. Wir freuen uns, das Trio „gerade noch“ in der vertrauten Zusammensetzung 
zu erleben, denn Andreas Borger wird es aus privaten Gründen bald verlassen. Sabine Wahl wird mit einer leben-
digen Moderation durch das Programm führen und dabei alle Titel ausreichend erklären.

Die Veranstaltung dauert zweimal 45 Minuten, getrennt durch eine viertelstündige Pause. Der Eintritt ist kostenlos, 
wie bitten aber herzlich um Spenden für das Trio und den Förderverein.

Der Förderverein veranstaltet 2024 zwei weitere Konzerte:

Samstag, 7.9.2024, 19:00 Uhr:
„Klangreise“ – Konzert zum Tag des offenen Denkmals des „Pindakaas Saxophon Quartetts“, Münster, zusammen 
mit dem niederländischen Cembalo- und Orgelspieler Léon Berben, Köln. Am folgenden Sonntag wieder Gottes-
dienst zum Tag des offenen Denkmals und Kirchenführungen.

Donnerstag vor dem Ersten Advent, 28.11.2024, 19:30 Uhr:
„Sie folgten einem Stern …“ – Adventskonzert des Vokalensembles „grandisinvolto gaudete!“, Kassel

Die Marienbasilika befindet sich hinter dem neuen Parkplatz an der B3, Mündener Straße, bzw. in der Holzhäu-
ser Str. 4 (Haupteingang). Parkplätze sind ausreichend vorhanden. Die Haltestelle der Buslinie 42 von Kassel, 
Ihringshäuser Straße, über Fuldatal nach Hann. Münden liegt direkt am Parkplatz.

Weitere Auskünfte: Dr. Bernd Graubner, Wilhelmshausen, Tel. 0171.2771975 und Bernd.Graubner@gwdg.de

Mitteilung an Fuldataler Vereine und Verbände:
Termin für die Erstbelehrung zum Umgang mit Lebensmitteln
nach § 43 Infektionsschutzgesetz durch das Gesundheitsamt Region Kassel

Die Gemeinde Fuldatal organisiert für Mitglieder der 

ortsansässigen Vereine und Verbände vor Ort eine 

Schulung durch das Gesundheitsamt Region Kassel 

zum Erhalt einer Lebensmittelbescheinigung. 

Die Kosten für diese Belehrung übernimmt der Land-

kreis Kassel.

Diese Bescheinigung benötigt, wer eine Tätigkeit in der 

Lebensmittelzubereitung, im Lebensmittelverkauf oder 

in der Gastronomie ausüben will. 

Dazu muss man wissen, so die Information des Ge-

sundheitsamtes Region Kassel, dass es Krankheiten 

und Krankheitserreger gibt, die über Lebensmittel auf 

andere Menschen übertragen werden können. 

Damit dieses Risiko vermindert wird, muss das Ge-

sundheitsamt über die rechtlichen Pflichten belehren, 

insbesondere darüber, welche ansteckenden Krank-

heiten eine Tätigkeit im Lebensmittelbereich verbieten. 

Zudem werden Informationen zur allgemeinen Hygiene 

beim Umgang mit Lebensmitteln vermittelt.

Ausführliche Informationen und mehrsprachige Merk-

blätter erhalten Sie auf der Internetseite des Gesund-

heitsamtes unter www.gesundheitsamt.kassel.de > 
Lebensmittelbelehrung oder unter der Behördennum-

mer 115.

Der Termin für die Erstbelehrung 
findet am Dienstag, den 25.06.2024 

um 17.00 Uhr 

im FuldaTalerForum in Ihringshausen statt.

Interessierte Vereine und Verbände können ihre Teil-

nehmerinnen und Teilnehmer bis zum 14.06.2024 

schriftlich bei der Gemeinde Fuldatal, Am Rathaus 9, 

34233 Fuldatal oder per Email an info@fuldatal.de an-

melden.

Benötigt werden der vollständige Name, die An-
schrift und das Geburtsdatum.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Susanne Kaeseler, 

Büro des Bürgermeisters, Telefonnummer 0561/9818-

1002.
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Stimmungsvoll durch 50 Jahre
Popularmusik mit Hits von:
The Mamas & The Papas, Bee Gees, Uncle Kracker, Crosby, Stills & 
Nash und viele mehr
Eintritt frei, um Spenden wird gebeten

Förderverein Marienbasilika Wilhelmshausen e.V.
Im Gesangs- und Instrumental-Trio „OhTon“ aus Vellmar singen und 
musizieren seit zehn Jahren Sabine Wahl (auch Querflöte), Anja Mann 
(auch Perkussion) und Andreas Borger (auch Gitarre). In dieser Zeit ad-
aptierten sie für sich ein breitgefächertes Repertoire verschiedenster Titel 
der Popularmusik der letzten 60 Jahre und stellten daraus mehrere Vor-
tragsprogramme zusammen. Wir hören eine Auswahl davon unter dem 
Thema „Reisen in Harmonie(n)“ und freuen uns, das Trio „gerade noch“ 
in der vertrauten Zusammensetzung zu erleben, denn Andreas Borger 
wird es aus privaten Gründen bald verlassen. Sabine Wahl wird mit einer 
lebendigen Moderation durch das Programm führen und dabei alle Titel 
ausreichend erklären. Da die Künstler gern auch improvisieren, haben 
sie vorher keinen genauen Programmablauf zusammengestellt. Das Pro-
gramm dauert zweimal 45 Minuten, getrennt durch eine viertelstündige 
Pause. Wir bitten Sie am Ausgang um eine gute Spende für das Trio 
OhTon und die Arbeit des Fördervereins (ggf. können Sie Ihre Spende 
auch überweisen). An unserem Tisch am Ausgang können Sie Informati-
onen über die Marienbasilika mitnehmen sowie unsere Orgel-CD (10 €) 
und unsere Ansichtskarten (je 0,50 €) kaufen. Weitere Informationsma-
terialien finden Sie im Präsentationsregal neben dem Ausgang. Toiletten 
befinden sich im Gemeindehaus hinter der Kirche.

Konfirmandenunterricht:
dienstags, 16:00 Uhr im Gemeindehaus Holzhausen, Am Wolfsgarten 10

Kinder- und Jugendgruppen
Donnerstag, 23.05.2024
17:00 Uhr „Seekers“ - Jungschar für Jungs von 8 bis 12 Jahren
 17:00 bis 19:00 Uhr, Ev. Gemeindehaus Holzhausen
 Thema: Find the tree
 Ansprechpartner: Arne Marinelli, 
 Mail: arne.marinelli@ekkw.de
 Mobil: 0177 2634743

Mittwoch, 29.05.2024 
15:45 Uhr „Offener Jugendtreff“ für Jugendliche ab 13 Jahren, 

15:45 Uhr bis 18:00 Uhr in den Jugendräumen des Ev. 
Gemeindehauses Immenhausen, Am Kampweg 17

 Ansprechpartner: Jugendreferent Arne Marinelli

Freitag, 31.05.2024 
16:00 Uhr „Hoppser“ - Die Kindergruppe für alle Kinder von 4 

bis 8 Jahren
 Jeden zweiten Freitag von 16:00 - 17:00 Uhr, Ev. Ge-

meindehaus Holzhausen
 Thema: Wir basteln Traumfänger
 Ansprechpartnerin: Katharina Vocht (katharina@vocht.

name, 0177 7751781

Offene Tür Knickhagen
Immer am letzten Mittwoch im Monat um 15:00 Uhr, Dorfgemeinschafts-
haus

Offene Tür Wilhelmshausen
Immer am 2. Donnerstag im Monat, 14:30 Uhr Gemeindehaus

Kath. Kirchengemeinde Fuldatal
Pfarramt Heilig Kreuz
Pfr. Andreas Schreiner
Pfr. in Mitarbeit Dr. Stanislas Jean Abena 
Ahogni

Gemeindereferentin Maria Kasperczyk
Dörnbergstr. 1, 34233 Fuldatal, Tel.: 0561/811455
E-Mail: heilig-kreuz-ihringshausen@pfarrei.bistum-fulda.de
http://www.katholische-kirche-fuldatal.de/.
Pfarrbüro: Sekretärin Angela Fischer,
Bürozeiten: Di. + Do. + Fr. 8.30 Uhr - 12.30 Uhr

Heilig Kreuz - Ihringshausen
Donnerstag, 23. Mai 2024 
19.30 Uhr Sitzung des Pfarrgemeinderates im Gemeindehaus Ihrin-

gshausen

Sonntag, 26. Mai 2024 - Dreifaltigkeitssonntag Hochfest 
09.00 Uhr Heilige Messe im Pastoralverbund in Herz Jesu, Calden
10.30 Uhr Heilige Messe
Kollekte: Für den Katholikentag 
18.00 Uhr Ökumenischer Freiluftgottesdienst des Arbeitskrei-

ses Christlicher Kirchen in Fuldatal mit dem Thema: 
Christsein ist bunt auf dem Gelände der Ev. Freikirche 
Ihringshausen, Wolfsangerstr. 10, im Anschluss kleiner 
Imbiss!

Dienstag, 28. Mai 2024 
19.00 Uhr Probe des Kirchenchors im Gemeindehaus von St. Bo-

nifatius, Ihringshäuser Str. 3, Kassel

Ev. Kirchengemeinde  
Rothwesten - Wahnhausen

Pfarramt: 
Pfarrer Jens Haußen
Karl-Marx-Str. 4, 34233 Fuldatal, Telefon: 05607-227
Sprechzeiten: nach Vereinbarung im Pfarrbüro
Pfarrbüro:
Sekretärin Ruth Norwig, Telefon: 05607-227
E-Mail: pfarramt.rothwesten-wahnhausen@ekkw.de
Sprechzeiten: dienstags von 9.30-11.30 Uhr
Kirchenvorstand:
Ilka Buhle, Telefon: 05607-1034
Küsterin Rothwesten:
Wera Boland, Telefon: 05607-7775
Unsere Homepage: www.evangelisch-rothwesten-wahnhausen.de
Spendenkonto:
Kirchengemeinde Rothwesten-Wahnhausen
IBAN: DE04 5206 0410 0002 5001 08
Spendenzweck: Gemeindearbeit Rothwesten-Wahnhausen

Gottesdienste:
Sonntag – 26. Mai 2024 
18.00 Uhr Freiluftgottesdienst mit dem Arbeitskreis Christlicher Kir-

chen (ACK) in der ev. Freikirche Fuldatal

Vorankündigung Gottesdienste:
Sonntag – 02. Juni 2024
Einladung zu den Gottesdiensten in Ihringshausen/Simmershausen
Sonntag – 09. Juni 2024
Wegen der Europawahl und der Belegung des Gemeindehauses in 
Wahnhausen wird der Brunchgottesdienst verschoben!
Stattdessen laden wir für 9.15 Uhr in die Ev. Kirche Wahnhausen zu 
einem Predigtgottesdienst mit Pfr. Jens Haußen ein.
9.15 Uhr Predigtgottesdienst mit Pfr. Jens Haußen 
 im DGH Wahnhausen
Abschluss Konfirmandenzeit
Die Konfirmation der diesjärigen Konfirmandengruppe findet am Sonntag, 
den 23. Juni, um 11.00 Uhr in der Ev. Friedenskirche Rothwesten statt.
Gemeindefahrt Norderney
Alle Plätze sind belegt!
Interessenten, die keinen Platz mehr bekommen konnten, können sich für 
eine Fahrt in 2025 im Pfarrbüro vormerken lassen.
Wöchentliche Gruppenangebote 
- Seniorengymnastik, dienstags um 9.30 Uhr im ev. Gemeinderaum Ro-

thwesten, mit Frau Hartmann
- Geselliger Nachmittag mittwochs; 1. Mittwoch im DGH Wahnhausen, 3. 

Mittwoch im ev. Gemeinderaum Rothwesten
- Kirchenvorstand (letzter Mittwoch im Monat)
- Jungschar, vierzehntägig mittwochs ab 15.30 Uhr, Leitung Herr Jaros
- Kinderchor, donnerstags von 17.15-17.45 Uhr!
- Konfirmandengruppe (dienstags und nach Absprache)
- Flötenkreis nach Absprache in der Gruppe

Ev. Kirchengemeinden  
Knickhagen und Wilhelmshausen

Pfarramt Holzhausen 
Pfarrer Christian Brandt
Am Wolfsgarten 10, Tel. 05673 1248
E-Mail: pfarramt.holzhausen@ekkw.de
Internet: http://www.kirche-holzhausen.de
Dienstzeiten Gemeindebüro: Dienstag 8:30 - 12:30 Uhr
Jugendreferent für Kinder- und Jugendarbeit
im Amt für ev. Jugendarbeit Hofgeismar - Region Süd
Arne Marinelli
Am Wolfsgarten 10
34376 Immenhausen-Holzhausen
Mail: arne.marinelli@ekkw.de
Mobil: 0177 2634743
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Wochenspruch
Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die Liebe Gottes und die 
Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei mit euch allen.
 (2.Korinther 13, 13)

Gottesdienste
26.05.2024
10:00 Uhr Holzhausen
11:15 Uhr Knickhagen

Konzert in der Marienbasilika Wilhelmshausen
Samstag, 25.05.2024, 19:00 Uhr
Oh Ton – drei stimmen
Gitarre, Percussion, Querflöte und mehr
Reisen in Harmonie(n)

Graubner
AreaHighlight

Graubner
AreaHighlight



 

 

FÖRDERVEREIN MARIENBASILIKA  

WILHELMSHAUSEN E.V. (FMW) 

http://www.foerderverein-marienbasilika-wilhelmshausen.de
mailto:Bernd.Graubner@gwdg.de
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25. Mai 2024 Trio OhTon: 
„Reisen in Harmonie(n)“

Mit großer Stimmgewalt präsentierten die zwei Sängerinnen Sabine 
Wahl und Anja Mann und der Sänger Andreas Borger ihr Konzert in 
unserer Marienbasilika am Samstag, dem 25. Mai. Das Gesangs- und 
Instrumental-Trio „OhTon“ musizierte nach 12 Jahren zum vorletzten 
Male in dieser Besetzung, weil Andreas Borger am Ende seines Berufs-
lebens aus familiären Gründen in zwei Wochen nach Teneriffa umzieht 
(es gibt vorher noch ein letztes Konzert am 4.6.2024 um 20 Uhr im 
Kasseler Theaterstübchen). Und sie spielten ebenso souverän auf ihren 
Instrumenten: Sabine Wahl auf Querflöte und Cajon, Anja Mann auf Per-
kussionsinstrumenten und E-Piano und Andreas Borger auf der Gitarre.
Die fast 80 Besucher waren gespannt auf dieses für die Konzertver-
anstaltungen des Fördervereins eher ungewöhnliche Programm. Und 
schon nach den ersten Stücken klatschten sie begeistert und lautstark. 
Erstaunlich, mit welcher Professionalität diese drei „Laienmusiker“ eng-
lischsprachige Songs aus sechs Jahrzehnten für ihre Möglichkeiten er-
arbeitet und arrangiert haben und diese nahezu gänzlich auswendig 
vortrugen. So können sie nach ihren Worten „in innigem Kontakt mit der 
Musik und dem Publikum“ musizieren.
Nach der Begrüßung der Künstler und Besucher durch Dr. Bernd 
Graubner im Namen von Förderverein und Kirchengemeinde begann 
das geschickt choreographierte Programm im stimmungsvoll illuminier-
ten Altarraum. Die Sänger wechselten sich in erster, zweiter und dritter 
Stimme ab und ebenso in der instrumentalen Begleitung. So kam es 
zu einem interessanten lebendigen Programm mit Lieblingsliedern ihrer 
Generation.
Sie begannen mit dem Gospelsong „Wings of a Dove“, gefolgt von „Cali-
fornia Dreamin“ der Folk-Rock-Band „The Mamas and the Papas“, einer 
winterlichen Traumreise von New York nach Kalifornien. Diese Reise 
konnte dank der erklärenden Moderation von Sabine Wahl vom Publi-
kum, wie danach auch alle anderen Stücke, großenteils nachvollzogen 
werden. In diesem Bericht können nur einige weitere Songs erwähnt 
werden, die sich mit realen oder imaginären Reisen auf der Erde und 
im Leben beschäftigen und den Besuchern mehr oder weniger bekannt 
waren: „Seven Bridges Road“ der Country-Rock-Band „Eagles“, „Be-
lieve in You“ der kanadischen Rock- und Popsängerin Amanda Marshall, 
„The Rose“, ein oft gecoverter Popsong von Amanda McBroom und 
Bette Midler, auch gern als Hochzeitslied gesungen, „Baker Street“, ein 
Pop-Rock-Song von Gerry Rafferty, „Hymn“, der Popsong der britischen 
Rock-Gruppe „Barcley James Harvest“, ein Medley von Songs der bri-
tischen Popgruppe „Bee Gees“, „Sirius & Eye in the Sky“ der Gruppe 
„The Alan Parsons Project“ und zum Abschluss nach zweimal 45 Minu-
ten „Teach Your Children“ der Folk-orientierten Rockband „Crosby, Stills 
and Nash“.

Mit „Standing Ovations“ dankte das Publikum und rief nach Zugaben. 
Zunächst aber dankte Bernd Graubner den Künstlern mit kleinen Prä-
senten „zum Lesen, Anhören und Genießen“, den Besuchern, die zum 
Teil von weit her angereist waren, den Mitgliedern des Fördervereins, 
die die Veranstaltung organisatorisch vorbereitet und begleitet haben, 
sowie „fuldatal aktuell“ und der HNA, die mit ihren Veranstaltungsinfor-
mationen für weitgestreute Werbung gesorgt haben und danach auch 
über das Konzert berichten werden. Die Besucher bedankten sich mit 
großzügigen Spenden in Höhe von fast 500 €, die zwischen dem Trio 
und dem Förderverein hälftig geteilt wurden.
Mit zwei Zugaben schloss der Abend: „Proud Mary“ in der Version von 
Tina Turner und „All I Have to Do Is Dream“ von den Everly Brothers.
Die Marienbasilika an der B3 ist täglich von 10 bis 17 Uhr geöff-
net. Auf einem Präsentationsregal liegen kostenlose Informationen 
sowie kostenpflichtige Ansichtskarten und CDs aus. Unsere nächsten 
Veranstaltungen finden statt am 7.9.24 (Pindakaas Saxophon Quar-
tett mit Cembalo und Orgel) und am 28.11.24 (Adventskonzert von 
„grandisinvolto gaudete!“). Informationen wie immer in der Presse 
und auf unserer Homepage.
Text und Fotos: Dr. Bernd Graubner, Beisitzer im Vorstand des FMW, 
Wilhelmshausen. Tel. 0171.2771975. E-Mail Bernd.Graubner@gwdg.
de. Homepage www.foerderverein-marienbasilika-wilhelmshausen.
de (derzeit in Überarbeitung).
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 Aus dem Inhalt
90 Jahre FW Wilhelmshausen

90Jahre

1934 - 2024
Freiwillige

Feuerwehr 
Wilhelmshausen e.V.

08. Juni 2024JUBILÄUMSFEST

SAMSTAG, 08.06.2024
ab 14:00 Uhr Bunter Familiennachmittag - Eintritt frei

Stationen der Kinderfeuerwehr
Große Feuerwehr Hüpfburg

Zeitreise durch 90 Jahre

Fahrzeugausstellung
Kaffee und Kuchen
Kinderdisco

21:00 Uhr 

Blaulicht Party
mit DJ Gerd Kahlke

Eintritt 
Angehörige einer 
Rettungsorganisation 5€ 

Es lädt ein Freiwillige Feuerwehr Fuldatal-Wilhelmshausen e.V. 

7€ 

Stockbrot

 

Feuerwehrhaus Wilhelmshausen

*vollständige Datenschutzhinweise: 
rewe.de/datenschutz/wa

Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 21 Uhr

Wir sind für dich da:
Reinhardswaldstr. 2
34233 Fuldatal-Rothwesten

Dank WhatsApp 
keine Angebote 
mehr 
verpassen!

Scannen und 
direkt los 
chatten!*

Familie Ehlert




